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*19% MwSt. = Möbel Knappstein Verkaufspreis abzüglich 15,97%. Gültig auf unsere Listenpreise. Nur bei Neuaufträgen. Nicht gültig auf bereits 
reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsvorteilen. Nicht gültig auf in der Ausstellung gekennzeichnete Preishits, Marken der Firmen 
Tempur, Musterring, Rolf Benz, Paidi, Alno, hülsta, life und Witnova. Rabatt wird sofort an Rechnung gekürzt. Barauszahlung nicht 
möglich. Der Kassenbon wird aus gesetzlichen Gründen weiterhin die MwSt. ausweisen, jedoch bezieht sich diese auf einen 
entsprechend reduzierten Betrag. Gültig bis zum 18.01.2016

Statistiken un Prognosen
Et nöüe Joahr gieht loss un schon hüört
merr altwier die ganzen kluoken Lüt, die
wieten willen, wie et widder gieht. Do
vertällen de ienen gett vam Wirtschafts-
wachstum – et sind gewess 1,7 Prozent.
Doch medden em Joahr is gett passiert,
wat se nit vörrut sen kuenen un op ieh-
meol is et wenniger gewoaren.

Et weäd us och oft vertoult, wievöll
Menschen en guot 10 Joahren sterwen oder geboaren weären.
Se wieten och, wie et bös 2030 met demm Verkehr op useren
Stroten utsüht. Dat berechnen de Experten an Hangk van Stati-
stiken. Hie em Dorp gött et laut Statistik pro Familleg 1,22 Ken-
ger. Hannt gett eiis ierends 1,22 Kenger
gesen? Oh Gott, wie weären die wall ut-
sen?

En Heckinghusen sall et genau su ver-
worren sin. Do hannt de Lüt 2,33 Ken-
ger. De Statistik wiet och dat hie en
Cruembrech bös 2025 de Bevölkereng-
stahl öm ien Prozent affnömmt. Dann
hannt werr gewess nur noch 1,12 Bla-
gen. Doch sagend nu eeis iehrlech: Mie-
nen gett nit och, dat sech die ganzen Ex-
perten do te arg ut demm Fenster han-
gen?

Ech denk, weker dat all su genau wie-
ten will, dä mott te user’m Herrgott alt
besongersch Kontakt hann.

Ferdinand Blome 

Vertäll merr i’enen ...

„Fährt“ zum Jahres-
start mit den alljähr-
lichen Zahlenspiele-
reien „Schlitten“:
Ferdi Blome.

Mit der CW in der Pfalz

„Es muss nicht immer gleich ins Ausland gehen, Deutschland hat
so viel zu bieten“, schrieben uns Judith und Kalle Schumann zu
ihrem Foto mit der CW, das sie bei ihrer Pfalz-Tour aufnahmen:
Hervorragender Wein, leckerer Saumagen und andere „Winzer“-
Schmankerl in der Edenkobener Hütte oder im Zeter Berghaus
waren die kulinarischen Highlights, die Landesgartenausstellung
in Landau, die Museen für Technik in Sinnsheim und Speyer und
das Eisenbahnmuseum in Neustadt sowie Wanderungen zum
Hambacher Schloss, der Madenburg  und auch der Rietburg die
touristischen Höhepunkte. Das Fazit von Judith und Kalle Schu-
mann: „Eine Pfalz-Reise kann man zu jeder Jahreszeit empfeh-
len.“ Apropos: Ihnen, liebe Leser, möchten wir empfehlen, doch
bei Ihrem nächsten Urlaub auch einmal eine CW mitzunehmen –
ob aus der Pfalz oder von der Pfaueninsel, ob aus deutschen oder
anderen Landen, wir freuen uns immer wieder aufs Neue über Ih-
re Fotos! 

Tannenbäume
an die Straße

Cronenberg. In guter alter Tradi-
tion holt die Abfallwirtschaftsge-
sellschaft (AWG) auch in diesem
Jahr wieder die ausgedienten Weih -
nachtsbäume ab. In Cronenberg
kann man die am nächsten Diens -
tag zum regulären Abfuhrtermin
an die Straße stellen. Die AWG
bittet jedoch darum, die Bäume
ohne Baumschmuck und Lametta
neben die Restmülltonne zu stel-
len. Wer nicht bis dahin warten
will, der kann den Baum auch un-
ter anderem am AWG-Recycling-
hof Korzert kostenlos abgeben.

Jahresrückblick 
mit viel Satire
Cronenberg. Wie immer zu Be-
ginn eines Jahres nehmen am 25.
und 26. Januar der Südstädter Ka-
barettist Jürgen H. Scheugenpflug,
der Neu-Cronenberger Jens Neu-
tag und der Ronsdorfer Ulrich
Rasch die Geschehnisse der ver-
gangenen zwölf Monate in Wup-
pertal aufs Korn. Der satirische
Jahresrückblick „Talfahrt“ ist an
diesen beiden Tagen in Cronen-
berg in der „Alten Schmiede“ der
Firma Knipex an der Oberkamper
Straße (Eingang Zum Krusen) zu
erleben. 

Wer dabei sein will, sollte sich
sputen: Über die Hälfte der Tickets
in Cronenberg sind bereits weg.
Karten gibt es noch für 17 Euro im
Vorverkauf im Internet unter
www.talfahrt-wuppertal.de – übri-
gens auch für die Termine am 31.
Januar in der VillaMedia.

Rauchfrei
ins neue Jahr

Hahnerberg. Raucher, die zum
Jah reswechsel den Entschluss ge-
fasst haben, dem äußerst ungesun-
den Laster abzuschwören, erhalten
in der Hahnerberg-Apotheke an
der Cronenberger Straße 332 in
diesen Wochen Unterstützung. Das
Team um Apothekerin Meike Roß-
 berg bietet individuelle Beratung
bei der Umsetzung des guten Vor-
satzes und überdies 20 Prozent Ra-
batt auf alle Produkte, die dabei
helfen, Nichtraucher zu werden.
Mehr Infos unter Telefon 40 10 50.

Die Hahnerberger Firma P.F.
FREUND & CIE. GmbH hat eine
„Doppelspitze“: An der Seite
von Hans-Dieter Sanker ist Da-
niel Schreiber seit dem 1. Januar
Co-Geschäftsführer des führen-
den Herstellers und Händlers
von Handwerkzeugen rund um
das Thema Dach und Fassade.
Der 37-Jährige hatte zuvor als
Prokurist bereits seit 2009 die
Leitung des Vertriebs und des
Marketings der Firma von der
Hahnerberger Straße 94-96 in-
ne. Seit dem Abschluss seiner
Ausbildung zum Industriekauf-
mann und dem Studium zum
Betriebswirt ist Schreiber bei
Freund tätig. „Seine Berufung
gewährleistet die Kontinuität
innerhalb der Geschäftsleitung
des Unternehmens“, freut sich
das Hahnerberger Unternehmen, zu dem auch die maurerfreund
GmbH als Tochterunternehmen zählt. Die P.F. FREUND & CIE.
GmbH, die am Hahnerberg 35 Mitarbeiter beschäftigt, wurde im
Jahre 2013 mit dem NRW-Effizienzpreis sowie im Rahmen der In-
ternationalen Eisenwarenmesse 2014 mit dem „EISEN 2014“-In-
novations-Award ausgezeichnet (die CW berichtete). 

Firma Freund Neues Gesicht
in der Führung

CronenBerg Benefizkonzert 
zum Start ins neue Jahr

Ortsmitte. Mit einem Benefiz-
Konzert startet die Reihe „Musik

„Lebenslinien“
in Uni-Kneipe

Wuppertal. Ab dem 11. Januar
sind in der Uni-Kneipe des Hoch-
schul-Sozialwerks an der Gauß-
straße 20 einige Werke des Wup-
pertaler Künstlers und Journalisten
Peter Ryzek zu sehen. 

Die Vernissage der Ausstellung
„Lebenslinien“ beginnt um 20
Uhr, die Bilder können im An-
schluss noch bis Ende März be-
trachtet werden.

auf dem CronenBerg“ in das neue
Jahr: Am Montag, 18. Januar, wer-
den die beiden Initiatoren  Barbara
Buntrock und Werner Dickel zu-
sammen mit Überraschungsgästen
im Zentrum Emmaus musizieren.
Das Konzert beginnt um 19.30
Uhr, der Eintritt ist wie immer frei.

Beifahrerin
schwer verletzt

Zu einem schweren
Unfall kam es am 29.
Dezember im Mors-
bachtal. Gegen 19.05
Uhr bog ein 33-Jähri-

ger mit seinem Nissan aus der
Straße Gründerhammer nach
rechts auf die Morsbachtalstraße
ab. Dabei missachtete der 33-Jäh-
rige offenbar die Vorfahrt eines
18-jährigen Opel-Fahrers, der in
Richtung Haddenbach unterwegs
war.  Der Opel kollidierte mit dem
Nissan und schob diesen gegen ei-
ne Hauswand. Der Corsa-Fahrer
und sein ebenfalls 18-jähriger Bei-
fahrer wurden dabei leicht, die 34-
jährige Beifahrerin des Nissan-
Fahrers schwer verletzt. Die drei
Kinder des Remscheiders konnten
die Klinik nach ambulanter Be-
handlung wieder verlassen. Der
Sachschaden lag bei circa 16.000
Euro.


